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ÜBERWIEGEND MÄßIGE, HOCHALPIN TEILWEISE ERHEBLICHE
LAWINENGEFAHR

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

Die Lawinengefahr in den Tiroler Tourengebieten ist überwiegend mäßig, hochalpin auf Grund neuer
Windverfrachtungen gebietsweise noch erheblich. Gefahrenstellen liegen in steilen Hängen oberhalb von etwa
2200m, die von Südwest über Nord bis Ost gerichtet sind, sowie allgemein in kammnahen Geländebereichen
aller Expositionen. Vor allem frische Triebschneeansammlungen sind störanfällig und können schon bei geringer
Zusatzbelastung ausgelöst werden, also schon durch das Gewicht eines einzelnen Wintersportlers. Die Gefahr durch
Gleitschneelawinen hat nochmals abgenommen, solche Lawinen sind kaum noch zu erwarten.

SCHNEEDECKENAUFBAU

Die Altschneedecke ist inzwischen weitgehend gut gesetzt und verfestigt. In tiefen und mittleren Lagen hatte
der Temperaturrückgang einen günstigen Einfluß auf die Stabilisierung der durch Regen durchfeuchteten
Schneedecke, an der Oberfläche hat sich häufig ein Harschdeckel gebildet. Gestern sorgte der lebhafte bis starke
Ostwind für neue Verfrachtungen des lockeren Neuschnees, so dass vor allem hochalpin wieder störanfällige
Triebschneeansammlungen entstanden sind. Besonders in den inneralpinen Gebieten findet man einzelne
Schwachschichten innerhalb der Altschneedecke, die als mögliche Lawinengleitfläche in Betracht kommen können.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Wetterlage: Die nächsten Tage winterlich kalte Hochdruckwetterlage mit etwas Nebel und viel Sonne, das Zentrum
des Hochs liegt über der Nordsee. Es überwiegt eine östliche Strömung. Bergwetter heute: Der eisige Nordostwind
hat gegenüber gestern Freitag deutlich nachgelassen. Am Vormittag ist in Lagen unter etwa 1000 bis 1200m noch
Nebel dabei. Sonst lässt sich heute maximaler Sonnenschein genießen, sehr warme und windfeste Bekleidung ist
aber empfehlenswert. Temperatur in 2000m um -8 Grad, in 3000m um -12 Grad. Höhenwind: In Hochlagen mäßiger
und eisiger Wind um Ost.

TENDENZ

Zunehmend günstige Verhältnisse mit mäßiger Lawinengefahr.
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